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kühnere Sprache führten, so war es England nicht schwer gewor¬
den, die europäischen Mächte zu einer neuen Verbindung zu be¬
wegen; sie wurde zwischen Großbritannien, Rußland, der Pforte
und beiden Sicilicn geschloffen. Die zwei elfteren Mächte verspra¬
chen, die andern zu unterstützen, England durch Subsidien, Ruß¬
land durch Hülfötruppen. Die Raubstaaten traten der Eoalition
wegen des Einfalls der Franzosen in Egypten bei; die kleinen
italienischen Fürsten, um die neuen Republiken zu vernichten,
und das deutsche Reich, um das linke Rheinufer wieder zu ge¬
winnen.

Auf die Kunde von den feindlichen Bewegungen Rußlands
und den neuen, durch ganz Europa betriebenen Verbindungen
Englands fühlte das französische Directorium die Nothwendigkeir,
auch seinerseits neue und große Mitte! in Bewegung zu setzen;
unter andern ergriff es eine Maßregel, die einen dauernden Ein-
ftuß auf alle europäischen Staaten in sofern ausgeübt hat, als
diese sich sämmrlich genöthigt sahen, dem gegebenen Beispiele zu
folgen: nämlich das Gesetz, welches die Militair-Conscription
einführte. Nach einem vom General Iourdan ausgcarbeilelen
Plane wurden im September 1793 zunächst alle jungen Leute
von zwanzig dis fünfundzwanzig Jahren für kriegspstichtig er¬
klärt. Diese Maßregel stellte gesetzmäßig 200,000 Mann zur
Verfügung der Republik. —

Das Bündniß gegen Frankreich war noch nicht dauerhaft
befestigt, und Oesterreich stand noch nicht völlig schlachtfertig da:
als der König beider Sicilicn, Ferdinand IV., die Feindselig¬
keiten damit begann, daß er mit 60,000 Mann in das römische
Gebiet einrückte, die Franzosen aus Rom verjagte und am 29.
November 1798 seinen triumphircnden Einzug unter dem Zujauch-
zcn des römischen Volks daselbst hielt. Diese Expedition nahm
indcß ein sehr klägliches Ende. Während der König den Papst
zur Rückkehr einlud, behauptete sich eine französische Besatzung
in der Engclsburg, und der Feldherr, Champion net, der
durch den ersten Andrang einer so überlegenen Macht zur Räu¬
mung der Hauptstadt war bewogen worden, gab seiner schwa¬
chen Armee durch zweckmäßige Sammlung und Aufstellung ein
drohendes Uebergewicht über das neapolitanische Heer. Dieses,
von einem Ausländer, dem General Mack, angeführt, zeigte
weder Mannözucht, noch Muth. Gleich nach den ersten nach-
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